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gangen zue disen grausamen anlaufenden wassern. Dise wasser-
guss ist angeloffen am tag Joannis Baptistae [24. Juni] in der
nacht.

Kayser Maximilian dot.
Anno domini 1519 ist zue Hall begangen worden mit gotz-

diendsten und grosser klag das absterben des grossmeclitigen für¬
sten und herren Maximilian röm. kayser , erzberzogn zue Oester¬
reich, grasn zue Tirol etc. , so in gott yerschiden ist aus diser
weit am 12. Januari zue Wels in Oesterreich und in der Nuen-
statt begraben. Er ist ain hochweiser fürst und herr gewesen
und ain trefflicher, vernünftiger kriegsman , der dan in seinem
leben vil trefflicher, teutscher hauptleüt hat ghabt und erzogen;
ist auch ain fast gotzforchtiger her gewesen.

Von ainer nngrintlichen zwidraclit.
[„Thaurer krieg ."]

Umb Bartholomei [24. August 1519] hat sich ain haimlicher
Widerwillen pegeben von der nachpaurschaft etlicher von Thaur
gegen etlichen von Hall , von wegen der vichwaid im hallerfeld,
alter vermainder grechtigkait halben. Auf sölichen haimlichen
Widerwillen ist zue abent ain ungegründts gassengeschray in der
stat auskörnen, wie etlieh nachpaurn von Thaur sich sehen lassn,
verporgen pei den zeinnen im hallerfeld mit püxen und zintstricken.
Auf soliches gassngschrai (aus ungrundt) ist man in der stat
bewegt worden, mit sambt ainem ersamen rat , inen widerstandt
zue thain mit gewerter handt , aber durch den salzmair , derzeit
Johann Zott, durch erfarung diser handlungen ahgestelt worden,
dan er ist persönlich disen abent gen Thaur grittn , aber nicht
grüntlichs oder dergleichen können erfavn. Man acht , es haben
dise kundschäfter die smmewend keferle gesehen gleissen wie die
brinneten zintstrick pey den zeinnen. Man hats nachmals in
gsehwankweiss den Thaurerkrieg genent.

Von der Brunst des closters [St . Martin im Wald].
Anno 1520 , 7. Octoher ist das Idoster bey sant Martin auf

dem Waldt abprunnen , derhalben die Mosterfrauen in die statt
Hall seind kommen und etliche wochen in des Gerspergers oder
Pallausers behausung an der Paehgassen haben gewont, pis der
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